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Häusliche Gewalt: So beginnt der Weg in
die Isolation!

Häusliche Gewalt beginnt oft schleichend. Das
Gewaltschutzzentrum OÖ bietet Unterstützung für

Betroffene in Österreich.

Stockhofstraße 40, 4020 Linz, Österreich - Die schleichende
Gefahr häuslicher Gewalt wird oft unterschätzt. Ein
erschütterndes Beispiel ist das Schicksal von Frau A., die unter
der Kontrolle ihres Ehemannes leidet. Ständige Fragen über ihre
Bewegungen, das Verbot, sich mit Freundinnen zu treffen, und
das Verbot, Geld abzuheben, stehen im Mittelpunkt ihrer
qualvollen Realität. Da ihre Lebensweise so stark reglementiert
wird, bleibt Frau A. oft still, obwohl sie sich in einer belastenden
und potenziell gefährlichen Situation befindet. Sie hat nie die
Polizei gerufen, da sie denkt, dass es schlimmere Fälle gibt, wie 
heute.at berichtete.

https://www.heute.at/s/freunde-geld-und-handy-verboten-so-beginnt-martyrium-120074995


Häusliche Gewalt erkennen und stoppen

Das Gewaltschutzzentrum Oberösterreich, das 1997 gegründet
wurde, bietet Unterstützung und Beratung für Opfer häuslicher
Gewalt, Stalking und Gewalt im sozialen Nahraum. Die
Erfahrungen von Frau A. sind kein Einzelfall; das Zentrum
behandelt viele Fälle, die oft erst dann Hilfe anfordern, wenn die
Situation unhaltbar wird. Geschäftsführerin Eva Schuh betont,
dass viele zunächst nicht erkennen, welche Formen von Gewalt
ihnen widerfahren. Es sind oft subtile Verhaltensweisen, wie
ständige Beleidigungen oder das Überwachen des Handys, die
auf eine Eskalation hinweisen. Das Gewaltschutzzentrum bietet
kostenlosen und vertraulichen Beistand für alle Betroffenen,
unabhängig von Geschlecht oder sozialer Schicht, wie auf 
verein-fema.at beschrieben.

Die Beratungsstelle verfolgt einen ganzheitlichen Ansatz, der
von psychosozialer und juristischer Unterstützung bis zur
Begleitung bei Gericht reicht. Auch nach einem Polizeieinsatz,
beispielsweise bei Betretungs- oder Annäherungsverboten,
können sich Betroffene jederzeit an das Zentrum wenden. Es ist
entscheidend, dass jede Person die Möglichkeit hat, ein
gewaltfreies Leben zu führen, und die ersten Schritte in diese
Richtung oft mit der Erkenntnis beginnen, dass der eigene Alltag
von Gewalt geprägt ist.

Details
Vorfall Gewalt
Ort Stockhofstraße 40, 4020 Linz, Österreich
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Besuchen Sie uns auf: die-nachrichten.at
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